
Di e Wi l hel mstraße soll von der Ei nmündung Steilweg bi s zum Her weg nach mali g hergestellt und 
nach KAG mi t den Anli eger n abgerechnet wer den. 
Di e Maßnah me erf ol gt zusa mmen mi t de m Kanal bau, der teil wei se wegen Schäden, teil wei se 
aus hydrauli schen Gr ünden ausgetauscht wer den muss. Außer de m muss die vor handene Gas- 
und Wasserl eitung ausgetauscht wer den. Di e oberirdi sche Stroml ei tung wi rd i n di ese m Zuge 
unt erirdi sch verl egt. 
Di e Ent wurfspl anung i st de m Pl anungs-, Bau- und Umwel tausschuss a m 18. 06. 2018 und den 
Anli egern der Wil hel mstraße a m 09. 10. 2018 vorgestellt wor den. Grundsätzli ch waren der 
Ausschuss und di e Anli eger mi t der Pl anung ei nverstanden. Di e Ei nri cht ung ei ner s. g. unecht en 
“Ei nbahnstraße“ nach Ausbau i st nach z wei erf ol gten Verkehrszähl ungen nicht erf orderli ch.  
 
I m Pl anungs-, Bau- und Umwel tausschuss vom 12. 11. 2018 wur den di e mögli cher wei se zu 
er wartenden Veränder ungen i m KAG angespr ochen und f ür ei ne di esbezügli che Verschi ebung 
der Bau maßnah me um ei n Jahr pl ädi ert.  
 
I n der E- Mail vom 08. 11.2018 wei st di e AggerEnergi e ( Abt eil ung Gas) darauf hi n, dass ei ne 
Verschi ebung der Gasl ei tungser neuer ung von 2019 auf spät estens 2020 mögli ch i st. 
 
Am 14. 11. 2018 wur de nun durch di e AggerEnergi e mi tget eilt, dass es z wi schenzei tli ch zu ei ne m 
Schadensf all an der besagt en Gasl ei tung gekommen i st. Der Schaden wur de durch ei ne 
Baufi r ma der Tel ekom gemel det. Bei der erf ol gten Not- Reparat ur wur de festgestellt, dass di e 
Wa ndstärke der Leitung extrem dünnwandi g ist. Aus Si cher hei tsgründen kann der Austausch 
der Gasl ei tung, entgegen der Mail vom 08. 11., ni cht bi s zum Jahr 2020 verschoben wer den.  
Di e entstandene Gef ahrenl age kann l aut Auskunft der AggerEnergi e ni cht bi s i ns Jahr 2020 
hi ngeno mmen wer den. Daher wi rd AggerEnergi e di e Erneuer ung der Gaslei tung ab Frühj ahr 
2019 durchf ühren müssen.  
Di e AggerEnergi e wi rd bis zur Erneuer ung der Gasl eitung di ese eng maschi g mi t Gaspr üf geräten 
über wachen.  
 
Zusa mmen mi t der Gasl eitung wi rd dann auch di e Str om- und Wasserl ei tung verl egt, da di e 
Versorger grundsätzli ch ei nen ge mei nsa men Graben benutzen.  
 
Um di e Synergi e der Gemei nschafts- Bau maßnahme ( Kosten mi ni mi er ung der abzurechnenden 
Bei träge und geri ngere Bauzei t) ni cht zu gef ähr den, muss dann i n 2019 auch der Straßen- und 
Kanal bau erf ol gen.  
 
I m Hi nbli ck auf ei ne mögliche Änder ung des KAG wur de mi t de m Kä mmer er der Stadt 
verei nbart, di e Erhebung der Vorausl ei stungen frühestens i n 2020 durchzuf ühren. I m Übri gen 
fi nden mögli che Änder ungen i m KAG Anwendung.  
 
 


